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Inklusion am Arbeitsplatz erhalten!

Aufgabe des IFD:

Berufsbegleitung und  Arbeitsplatzsicherung
Für den Kreis Soest
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Ihre Ansprechpartner/innen

Im Auftrag des
LWL-Inklusionsamts Arbeit

Integrationsfachdienst im Kreis Soest

Cappelstraße 44

59555 Lippstadt

Tel.  02941 752 - 125

Fax  02941 752 - 129

Email: ifd-so@ifd-westfalen.de

Unsere Standorte in Soest:

Nottebohmweg 6 und Hoher Weg 1-3

Der Integrationsfachdienst im Kreis Soest ist ein 

Trägerverbund aus der INI e.V. Lippstadt, dem Kreis 

Soest und der Diakonie Ruhr-Hellweg.

Standorte des IFD im Kreis Soest

Ihr Ansprechpartner:



Wir unterstützen Sie bei behinderungsbedingten 

Herausforderungen am Arbeitsplatz.

Unser Angebot richtet sich an Menschen mit Schwer-

behinderung in sozialversicherungspflichtigen 

Beschäftigungsverhältnissen und an deren Arbeitgeber, 

wenn ein besonderer Unterstützungsbedarf vorliegt. 

Außerdem können Menschen, die Schwerbehinderten 

gleichgestellt, von einer Schwerbehinderung bedroht 

oder psychisch erkrankt sind, unser Angebot in 

Anspruch nehmen.

Für Menschen mit Sinnesbehinderung (Sehen, Hören)  

bieten wir mit speziell geschulten Fachkräften eine 

umfassende Beratung zu Hilfsmitteln und weiteren 

Unterstützungsleistungen am Arbeitsplatz.

 

Menschen mit einer Hör- oder Sehbehinderung

Ein gutes Beispiel:

Frau B.(58 J.),  gelernte Krankenschwester, konnte 

aufgrund einer psychischen sowie einer orthopädi-

schen Erkrankung ihre Tätigkeit in der Pflege nicht 

mehr ausüben. Nach einem gescheiterten 

Umsetzungsversuch erfolgte aufgrund der IFD-

Beratung ein Antrag auf Leistungen zur Teilhabe 

am Arbeitsleben mit dem Ziel, sich als Kodier-

fachkraft qualifizieren zu lassen. In Kooperation 

mit dem bisherigen Arbeitgeber und der Renten-

versicherung erhielt Frau B. nach Abschluss der 

Qualifizierung einen neuen befristeten Arbeits-

vertrag zur Kodierfachkraft. Aufgrund von fachli-

chen Anfangsschwierigkeiten wurde für Frau B. 

zusätzlich ein Jobcoaching eingerichtet. Nach 

einem erfolgreich verlaufenen Arbeitstraining und 

einer Stabilisierung am Arbeitsplatz erfolgte die 

unbefristete Übernahme von Frau B. im Unter-

nehmen.

Gut zu wissen:

Beraten. Vermitteln. Begleiten.

Den ersten Schritt machen:

Perspektiven entwickeln:

Gemeinsam mit Ihnen und in enger Abstimmung mit 

dem betrieblichen Umfeld sowie in Zusammenarbeit 

mit Ärzten und Therapeuten entwickeln wir berufliche 

Perspektiven. Darüber hinaus beraten wir zu 

begleitenden Maßnahmen und zu beruflichen 

Veränderungsmöglichkeiten.

 
!  Wir arbeiten im Auftrag des LWL-Inklusionsamtes 

Arbeit und kooperieren mit den örtlichen 

Fachstellen für Menschen mit Behinderung im 

Beruf sowie mit den Trägern der beruflichen 

Rehabilitation.
!  Wir unterliegen der Schweigepflicht.
!  Für unseren Service entstehen Ihnen keine Kosten.

 
!  Individuelle Beratung und Begleitung bei beruflicher 

Wiedereingliederung
!  Beratung zur Teilhabe am Arbeitsleben
!  Moderation von behinderungsbedingten Konflikten 

am Arbeitsplatz
!  Beratung zu Leistungen durch das LWL-Inklusionsamt 

Arbeit, z.B. Jobcoaching
!  Beratung von Kollegen und Vorgesetzten

Unser Angebot:
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